
Straßkirchen, Ka, Am 19.03.2024 fand im Gasthaus Brunner in Straßkirchen die gut besuchte 
Frühjahrsversammlung des Obst- und Gartenbauvereins statt.  Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende B. 
Kiendl folgte der Kassenbericht durch Kassiererin C. Schweiger für das Jahr 2023. Die Kassenprüfung ergab eine 
ordnungsgemäße Kassenführung. Die Entlastung der Vorstandschaft durch die anwesenden Mitglieder erfolgte 
ohne Gegenstimmen. 

Als Nächstes folgte der Rückblick auf die Aktivitäten seit der Herbstversammlung im Oktober 2023 
durch Schriftführer K. Heinrich anschaulich mit einer Bildschirmpräsentation. Begonnen wurde mit 
einem Kerzengießen mit Kindern, gefolgt von den Vorbereitungen für den Adventsmarkt am letzten 
Novembersamstag. Der Adventsausflug musste wegen sehr starkem Schneefall leider ausfallen. Im 
Dezember wurde mit den Kindern der 3. Klassen das fast schon traditionelle Basteln „Engerl im 
Topf“gestaltet. Anfang März wurden leckere Pralinengefüllt. 

Anschließend wurde der Terminplan für 2024 mit den vorgesehenen Aktionen und Ausflügen durch 
den Schriftführer vorgestellt, er wies darauf hin dass die Termine auf der Homepage und in weiteren 
Medien bekanntgegeben werden. 

Kreisfachberaterin Fr. Schmitt referierte anschließend zum Thema „Klimagerechter Garten“. Wie 
gelingt Gärtnern im Klimawandel. Versiegelung ist zu vermeiden. Grünzugewinn durch begrünte 
Dächer, Erhöhung der Artenvielfalt und Kühlung der Gebäude. Ebenso können an Mauer 
Ranksysteme angebracht werden. Durch Anlage von Hecken kann auf Zäune verzichtet werden. 

Klimaschutz bei Gartenanlage durch verwenden von Recycling- und unbehandelten Materialien. 
Soweit möglich auf motorbetriebene Geräte  verzichten. Pflanzenauswahl standortgerecht, keine 
Exoten. Auf Wasserbedarf der Pflanzen achten. 

Bei der Bewässerung, Wasser sparen durch Standort angepasste Pflanzen, gegossen werden sollte 
am Morgen. Wasserspeicherung der Böden erhöhen durch Humusaufbau. Mulch verhindert 
verdunsten, auf Torf verzichten da Klimakiller. 

Düngung durch Gründüngung, Kompost und Mulch ohne Torf. Pflanzenschutz wenn möglich ohne 
Chemie, Förderung von Nützlingen. 

Nach einer kurzen Pause stellten die gewählten Leiter W. Kiendl und B. Weinzierl das letzte Jahr im 
Juli gegründete Kinder- und Jugendgruppe vor, die sich selbst den Namen Gartendetektive gab. 
Unterstützung kommt von vielen fleißigen Helfern. Derzeit sind ca 60 Kinder dabei. Vorgestellt 
wurden die für dieses Jahr geplanten Aktionen mit den Detektiven. 

Wie jedes Jahr wurden wieder Gutscheine, Geschenke und Pflanzen verlost. Nach der Frage nach 
Wünschen und Anträgen endete die kurzweilige Versammlung.  

 

 

  

 

 

 



   

  

 

 

 


